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I hereby certify that the annexe? document ANY PS 
No, USA ~ yof is a photostat of an Original 
document submitted in evidence by tne United States 
Prosecution under this number, The cricinal document 
nas been withdrawn in accordance with Rule 10 of 
the International Military Tribunal, and to the 
best of my knowledee and belief is to be held at 


the National Archives, "ashington D.C. 
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I certify that Document Number «79?7/^/ was intro- 
duced into evidence as Exhibit Number YIA Le in the 
Trial by the International Tribunal of Hermann COERING, et a1, 
which commenced on 20 November 1945, and that the attached 


photostat is a true and correct copy of the original, 
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Fred NIEBERGALL 
Chief, Document 
Control Branch, 
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-Der Herr Reichaminister hat mit Herrn von Kanya 
heute sine neue Auseprache g gehabt, welche Herr von Kanya 
nachgesucht hatte. Der Herr Reichsminister hielt Herrn von 
Kanya das Prohlocken der tschechischen, französischen und 
englischen Presse über das Kommuniqué von Bled vor und wie- 
derholte, da8 im Auslande dieser Vorgang, zumal im jetzigen 
Augenblick, als ein Riß in der deutsch_ungarischen Preund- 
sohaft und ale ein ungarischer Revisionsverzicht bewertet 
werde. Herr von Kanya brachte die bereits bekannten Gesichts- 
punkte über die Rechtssituation und über den problematischen 
Wert der sogenannten Präliminar-Abreden swischen Ungarn und 
der Kleinen Entente vor und wollte insbesondere wieder be- 
weisen, daß die hochgeschraubten ungarischen Minderheiten- 
Schutsforderungen an die Tschechei das Abkommen davor sichern 
jemals perfekt zu werden. Und selbst wenn es perfekt würde, 
so meinte Herr von Kanya, so würde es von der Gegenseite 
nicht gehalten und damit Ungarn von der Beachtung des Ver- 
sichts auf Gewaltanwendung befreit werden. Herr von Kanya 
erwartet noch priigisere Angaben aus Budapest, wie weit die 
Paraphierung der Abkommen tatsächlich vollzogen sei und wird 
den Herrn Reichsminister darüber noch informieren. Ueber- 
einstinmung bestand zwischen dem Herrn Reichsminister und 
Herrn von Kanya darüber, daß viel auf die Behandlung des 
Bleder Kommuniqué's in der ungarischen Presse wiihrend der 
bevorstehenden Wochen ankomme. 

Hinsichtlich 








Hinsichtlich der militärischen Bereitschaft 
Ungerns im Palle eines deutsch-tschechischen Konflikts 
sich su beteiligen, hatte Herr von Kanya bekanntlich in den 
letzten Tagen von dem Bedürfnis einer 1 bis ;-jührigen Frist 
gesprocher, um die ungarische Wehrkraft hinreichend zu ent- 
wiokeln. Bei dem heutigen Gesprüch korrigierte Herr von 
Kanye diese Bemerkung nun dahin, es stehe militärisch mit 
den Ungarn doch besser. Sie wären doch am l. Oktober ds.Js. 
ristungemisig soweit, sich beteiligen können, / 
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